
An einen Haushalt
Zugestellt durch Post.at
März 2012

Der Bürgermeister mit dem 
Gemeinderat und die Gemeinde-
verwaltung wünschen allen
ein frohes Osterfest !

Miesenbach
Rundschau

Amtliche Mitteilung



Im Jahr 2009 wurde mit der Sa-
nierung des Sporthauses begon-
nen. Es wurden der Gemeinde 
Miesenbach Fördermittel in der 
Höhe von 341.660 € vom Land 
Steiermark zugesagt. Dieser Be-
trag setzt sich aus 300.000 € Be-
darfszuweisungen und 41.660,-
€ Förderung durch die FA 12 C 
Sportwesen des Landes zusam-
men. Bei der Eröffnung des Sport-
hauses wurden nochmals 25.000,-
€ an Bedarfszuweisungsmitteln 
von Landeshauptmannstellvertre-

ter Hermann Schützenhöfer zu-
gesagt. Die Gesamtfördersumme 
beläuft sich daher auf  366.660 
€. Die Bruttobaukosten betrugen 
insgesamt 466.436,10 €. (-77.099 
€ Vorsteuer)

        466.400 € Bruttobaukosten
 -366.660 € Förderungen

          -77.100 € Vorsteuer
22.640 € Baukosten 

finanziert durch die Gemeinde

Durch den großartigen persönli-
chen Einsatz von vielen freiwil-
ligen Helfern konnten die Kosten 
für den Bau im Rahmen gehalten 
werden wofür an dieser Stelle 
ein großes Danke ausgesprochen 
wird.

Liebe Miesenbacherinnen!
Liebe Miesenbacher!

Der erste Winter als neuer Bau-
hofmitarbeiter ist überstanden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
für die gute Zusammenarbeit mit 
der Bevölkerung herzlich bedan-
ken.

Johann Buchegger

Bauhof

Der Rechnungsabschlussentwurf der Gemeinde Miesenbach für das Rechnungsjahr 2011 ergibt folgende 
Zahlen:

Gesamtsumme der Einnahmen des ordentlichen Haushalts 2011:   1.159.691,64 Euro
Gesamtsumme der Ausgaben des ordentlichen Haushaltes 2011:   1.178.681,14 Euro
ergibt einen Abgang im ordentlichen Haushalt von           18.989,50 Euro

Gesamtsumme der Einnahmen des außerordentlichen Haushalts 2011:     322.785,44 Euro
Gesamtsumme der Ausgaben des außerordentlichen Haushalts 2011:     396.741,48 Euro
ergibt einen Abgang im außerordenlichen Haushalt von          73.956,04 Euro.

Der Verschuldungsgrad unserer Gemeinde beträgt für das Jahr 2011 5,5%

Termine 
Stöpseltreffen:

April: 05.04.12
          19.04.12
Mai:   10.05.12
          24.05.12
Juni:  14.06.12
          28.06.12

Rechnungsabschluss 2011

Sporthausbau

FH-Studium Rechnungswesen & Controlling – eine treffsichere Wahl
Berufsbegleitend oder Vollzeit studieren, mit Top-Qualifikation zur Top-Position

„Im Studium geht es intensiv um die Instrumente der

nachhaltigen Unternehmensführung – mit viel Wirt-

schaftswissen und Management-Knowhow.“

Franz-Jürgen Reisinger, B.A. arbeitet im Controlling und in

der EDV-Abteilung der Reisinger Unternehmensgruppe in

Passail.

Wirtschaftlicher Erfolg und eine effiziente Unternehmensstruktur basieren

nicht auf Glück und Zufall, sondern auf optimaler strategischer Planung,

Führungskompetenz und aktuellem Knowhow über Controlling und betriebs-

wirtschaftliche Abläufe.

Berufsbegleitend oder Vollzeit studieren

Das Bachelor- und Masterstudium Rechnungswesen & Controlling an der FH

CAMPUS 02 bieten eine optimale Möglichkeit um die notwendigen fachlichen

und persönlichen Kompetenzen für die beruflichen Heraus-forderungen zu

erwerben. Unsere AbsolventInnen habe beste Jobchancen und ideale

Voraussetzungen für eine Kariere in sämtlichen Branchen, national und

international.

Besuchen Sie unsere Info-Lounges und informieren Sie sich über Ihre Kar-

rierechancen! Termine unter www.campus02.at

Fachhochschule CAMPUS 02

Körblergasse 126  I  8010 Graz

0316 6002 803  I  controlling@campus02.at  I  www.campus02.at
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Seit dem 15. Juni 2009 benötigen 
Kinder eigene Reisepässe, wobei 
jedoch bereits bestehende Kinder-
miteintragungen noch bis 14. Juni 
2012 gültig bleiben. Ab 15. Juni 
2012 sind diese automatisch un-
gültig – d.h. jedes Kind muss für 
jede Auslandsreise ein Reisedo-
kument (Reisepass oder Personal-
ausweis) besitzen. Dies gilt eben-
so für den Schengen-Raum, somit 
auch innerhalb der EU – auch für 
kurzfristige Auslandsreisen, z.B. 
Tagesreisen in benachbarte EU-
Staaten.
Bereits ausgestellte Reisepässe 
behalten ihre Gültigkeit. Das gilt 
auch für Reisepässe, in denen 
Kinder miteingetragen sind – die-
se müssen jedoch bis zum 14. Juni 
2012 zur Streichung der Kinder-
miteintragung vorgelegt werden. 
Die Beantragung eines Reisepas-
ses ist nur persönlich bei der Pass-
behörde wegen der Identitätsfest-
stellung oder auf der Gemeinde 
möglich. 

Gültigkeitsdauer von Reisepässen 
• Für Kinder bis zwei Jahre: zwei 
Jahre 

• Für Kinder ab dem 2. Geburts-
tag: fünf Jahre 
• Für Kinder ab dem 12. Geburts-
tag: zehn Jahre

Kosten

•Bis zum bzw. am 2. Geburtstag: 
o Normale Zustellung: gebüh-
renfrei bei Erstausstellung wird 
z.B. wegen Namensänderung ein 
weiterer Reisepass ausgestellt, ist 
dieser kostenpflichtig 

•Nach dem 2. Geburtstag: 
o Normale Zustellung: 30 Euro 
•Ab dem 12. Geburtstag: 
o Normale Zustellung: 75,90 
Euro 

Erforderliche Unterlagen
• Amtlicher Lichtbildausweis der 
Antragstellerin/des Antragstellers 
(in der Regel Mutter/Vater) 
• Geburtsurkunde des Kindes 
(kann verlangt werden) 
• Staatsbürgerschaftsnachweis des 
Kindes 
•Ein Passbild vom Kind (Hoch-
format 35 x 45 mm) nicht älter als 
sechs Monate nach bestimmten 

Passbildkriterien (in Farbe) 
• Nachweis der Vertretungsbefug-
nis
• Eventuell Reisepass/Reisepässe 
der gesetzlichen Vertreterin/des 
gesetzlichen Vertreters, wenn das 
Kind miteingetragen war.
Wir möchten alle Eltern von Kin-
dern unter zwei Jahren darauf hin-
weisen, dass für die Ausstellung 
eines Staatsbürgerschaftsnach-
weises seit 1. Jänner 2008 inner-
halb von zwei Jahren ab Geburt 
des Kindes keine Bundesgebüh-
ren anfallen. Den Staatsbürger-
schaftsnachweis erhalten sie beim 
Marktgemeindeamt Birkfeld von 
Mo-Fr 07.00-12.00 und Mo, Fr v. 
13.00-17.00 Uhr. Wenn die Mutter 
zum Zeitpunkt der Geburt in Mie-
senbach gemeldet war sind keine 
Unterlagen erforderlich.  Ansonst  
werden bei unehelichen Kindern 
die Geburtsurkunde u. der Staats-
bürgerschaftsnachweis der Mut-
ter und bei ehelichen Kinder die 
Heiratsurkunde und der Staatbür-
gerschaftnachweis von Vater oder 
Mutter benötigt.

Reisepässe – Miteintragung von Kindern, Ablauf mit 15. Juni 2012

Steierische Blumenstraße zu Gast bei Bundespräsident Fischer 

Es ist mittlerweile eine jahrelan-
ge Tradition, dass die steirische 
Blumenstraße den Bundesprä-
sidenten am Valentinstag in der 
Hofburg ehrt. Auch heuer über-
reichte die Blumenkönigin dem 
Bundespräsidenten Dr. Heinz Fi-
scher einen Blumengruß aus der 
Oststeiermark.
Die Delegation der Blumenstraße 
wurde vom Bundespräsidenten in 
seinen Amtsräumen sehr herzlich 
empfangen.
Für Blumenkönigin Jutta I aus 
Miesenbach war der Besuch bei 
Bundespräsident Fischer sehr 
aufregend, da sie das erste Mal 
als Königin dabei sein durfte und 
freute sich besonders über die 
Grüße von Bundespräsidenten, 
die er der Delegation mit in die 
Heimat sendete.

Die heurige Delegation, Karl Weber- Obmann der steirischen Blumenstraße, Jutta Hierzabauer - Blumen-
königin der Blumenstraße, Silvia Markfelder - Prinzessin der Blumenstrasse, Jochen Pack- Obmann des 
Tourismusregionalverbandes Oststeiermark, Stephanie Lehner- Geschäftsführerin des Tourismusverban-
des Joglland, Hans Sorger Bürgermeister aus Miesenbach, Peter Kern, Bürgermeister aus Strallegg erwies 
dem Bundespräsidenten die Ehre am Valentinstag.             Foto Copyright Dragan Tatic
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Seit 1. März 2006 werden nur 
mehr Scheckkartenführerscheine 
ausgegeben. Bestehende Papier-
führerscheine können – müssen 
aber nicht – umgetauscht werden.

Folgende Führerscheine bleiben 
bis 18. Jänner 2033, d.h. noch un-
gefähr 20 Jahre, gültig:

Papier- und Scheckkartenführer-
scheine für die Klassen A (Mo-
torrad) und B (Pkw), die bisher 
ausgestellt wurden
Papier- und Scheckkartenführer-
scheine für die Klassen A (Mo-
torrad) und B (Pkw), die bis 18. 
Jänner 2013 ausgestellt werden
Voraussetzung für die Beibehal-
tung der Gültigkeit bis 2033 ist, 
dass Namen und Daten im Füh-
rerschein noch lesbar sind und die 
Betreffende/der Betreffende auf 
dem Foto eindeutig erkennbar ist.

Scheckkartenführerscheine, die 
ab 19. Jänner 2013 ausgestellt 
werden, sind, vergleichbar den 
Reisepässen, für die Dauer von 15 
Jahren befristet. Die Befristung 
soll dazu beitragen, dass das Foto 
im Führerschein dem gegenwär-
tigen Aussehen der Betreffenden/
des Betreffenden entspricht und 
sie/ihn eindeutig erkennen lässt.

Anlässlich der Fristverlängerung 
finden keine ärztlichen Unter-
suchungen oder Fahrprüfungen 
statt.

Wie bekomme ich meinen neuen 
Scheckkartenführerschein:

Bei einem Umtausch des alten 
Führerscheins haben Sie folgende 
Möglichkeiten:

Der alte Führerschein wird abge-
geben:
Der alte Führerschein wird bei 
der Behörde abgegeben und Sie 
erhalten einen vorläufigen Füh-
rerschein. Nach Bezahlung der 
Gebühr direkt bei der Behörde 
wird der neue Führerschein inner-
halb von fünf bis zehn Tagen per 
Post als einfache Briefsendung 
zugestellt.

Der alte Führerschein wird behal-
ten:
Nach Bezahlung der Gebühr di-
rekt bei der Behörde kann der 
neue Führerschein innerhalb von 
fünf bis zehn Tagen bei der Be-
hörde abgeholt und der alte Füh-
rerschein dort abgegeben werden.
Es gibt auch die Möglichkeit ei-
ner Expressherstellung (Mehrkos-
ten 16 Euro). Dann wird der Füh-
rerschein innerhalb von ungefähr 
zwei Tagen zugestellt.

Der vorläufige Führerschein ent-
hält alle Daten, die auch der Füh-
rerschein beinhaltet (neben den 
Personaldaten und Führerschein-
klassen auch etwaige Befristun-
gen, Beschränkungen und Aufla-
gen).

Der vorläufige Führerschein ist 
nur gültig:
Maximal vier Wochen lang ab 
Aushändigungsdatum (Frist kann 
nicht verlängert werden) in Ver
bindung mit einem amtlichen

Lichtbildausweis innerhalb Öster-
reichs. 
HINWEIS 
Nach der Zustellung des Führer-
scheins wird der vorläufige Füh-
rerschein ungültig, muss aber 
nicht bei der Behörde abgeliefert 
werden.

Erforderliche Unterlagen

Amtlicher Lichtbildausweis 
Alter Führerschein 
Ein Passfoto (Hochformat 35 mm 
x 45 mm) nicht älter als sechs 
Monate (wenn möglich nach be-
stimmten Passbildkriterien) 
Eventuell Bestätigung der Mel-
dung (erleichtert die Abwicklung 
bei der Behörde) 
Gegebenenfalls Heiratsurkunde, 
Scheidungsbeschluss oder Schei-
dungsurteil bzw. amtliche Unter-
lagen, die die Namensänderung 
belegen 
Kosten: Ausstellung: 49,50 Euro
Expressherstellung: zusätzlich 16 
Euro

Diese und weitere Informationen 
rund ums Thema Behörden und 
Ämter finden sie im Internet unter 
www.help.gv.at

Informationen zum Umtausch von Führerscheinen:

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber u. 
Redaktion: Gemeinde Mie-

senbach,  Verlagsort: Miesenbach, 
Redaktion, für den Inhalt verant-
wortlich: Bgm. Hans Sorger, Klaudia 
Knoll, Vereine,  Fotos: Gemeinde 
Miesenbach, Vereine, Kurt Krempl , 
Zeitungslayout: Klaudia Knoll
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Radiofrühschoppen

Im schön geschmückten Kultur-
saal der Gemeinde Miesenbach  
fand am 11.03.2012 der ORF Ra-
diofrühschoppen statt. 
Unsere Trachtenmusikkapelle, 
das Männerquartett Berger, die 
Teiflstona, das Holzwurmduo (Jo-
hannes Maierhofer und Sebastian 
Goldgruber) und Stefan Kern, der 
Sieger des Harmonikawettbewer-
bes 2011 von Radio Steiermark 

sorgten für ein tolles Musikpro-
gramm und gute Stimmung. Sepp 
Loibner vom ORF führte durch 
die Sendung. In zwei kurzen Bei-
trägen wurden der Wasserweg 
Miesenbach und die Wildwiese 
vorgestellt und beworben. Char-
mant vertrat die Blumenkönigin 
Jutta Hirzabauer die Steirische 
Blumenstraße. 

Fürs leibliche Wohl sorgten die 
Miesenbacher Gastwirte wie ge-
wohnt in perfekter Teamarbeit. 
Wir möchten uns bei allen Bei-
teiligten für die gute Zusammen-
arbeit, die gute Organisation und 
den großen persönlichen Einatz, 
ohne den eine solche Veranstal-
tung nicht möglich wäre, herzlich 
bedanken.
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Bilderbogen Frühlingserwachen entlang des Wasserweges

Fotos: Kurt Krempl
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Frühlingszeit

Soa wia as Blemerl in Kopf 
aus`n  Schnee streckt,
sich vor`m  Schnee net schreckt,
soa is in da Natur zum Seh´n,
wia wieder oll`s auf-
ongt zum Leb´n.

Es is a Neubeginn, wia si 
olle Pflanz`n  viratraun,
so schen is oll`s zum Auschaun.
Die Natur- sie lebt, is a 
vulle Procht,
es steckt dahinter 
a große Mocht.

Die Sunn` kimmt 
mit ihrer Kroft,
schenkt die Bam an 
neich`n  Soft.
Oll`s  treibt aus und 
kriagt Bliah,
da Frühling is wieda hier.

© Herta Sitka

Einladung
 zum

 Frauenausflug in die Weststeiermark!
Alle Frauen sind zu diesem Ausflug recht herzlich eingeladen!

„Lasst den Alltag einen Tag ruhen, und gönnt Euch einmal eine Auszeit“

Termin: Freitag 20.April 2012

Abfahrt: 8 Uhr in Miesenbach

     Programm:

  10 Uhr Glasbläserei in Bärnbach
  12 Uhr Mittagessen in Bärnbach im Ratskeller
  14 Uhr Trachtenstube und Näherei Pachatz in Köflach
  16 Uhr Führung mit Verkostung in der Mooskirchner 
    Käserei Klug
    Besichtigung der Destillerie- Buschenschank
    Zweiger in Mooskirchen

Kosten: 20€ pro Person
 

Anmeldung bis spätestens 12. April 2012 bei Waltraud 
Grießauer ( 8276) oder Pötz Martina (8284)
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!!!



Kostenersparnis und Umweltschutz durch Abfalltrennung
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Gemeinde Miesenbach 
Wirtschaftshof    Großmüllsammlung 

➨Freitag

13.04.2012
12.00 - 16.00 Uhr

Entsorgungsbeiträge für: 

Gegenstand € 

Kühlgeräte gratis 

Fernseher gratis 

Altöl je Liter 0,25 

PKW Reifen ohne Felgen 2,-- 

LKW Reifen je nach Größe 6,- – 12,-- 

Traktorreifen je nach Größe ab 14,50  

Elektronikschrott gratis 

Speiseöl, - fette gratis 
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Liefern Sie an diesem Sammeltag keine ALUDOSEN, PAPIER oder GLAS an, 

da dies den Betrieb unnötig verzögert!!! 

AUTOWRACKSAMMLUNG: 
Falls Sie ein AUTOWRACK zum Entsorgen haben, bitte 

bis spätestens 10.04.2012 im Gemeindeamt melden! Je 

nach Gesamtstückzahl werden der Abholtermin und 

der Preis fixiert.  (Altfahrzeug Verwertungsnachweis notwendig!)  

Formblatt im Gemeindeamt abholen! 

Sperrmüll

Altmetalle

Problemstoffe

Elektronikschrott 

Speisefette bzw. 

Speiseöle
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